
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 9. November 2004 

 

 Nr. 2004/2206   

Mümliswil-Ramiswil: Sanierung der Mühlescheune bei der Mühle Ramiswil / Fristverlängerung für 

Abrechnung 

  

1. Erwägungen 

Mit Regierungsratsbeschluss Nr. 1234 vom 12. Juni 2001 wurde an die Sanierung der Mühlescheu-

ne bei der Mühle in Ramiswil vom Lotterie-Fonds ein Beitrag von Fr. 10'070.-- zugesichert. Die 

Zusicherung war befristet bis zum 31. Mai 2004. Dieser Termin konnte nicht eingehalten werden, 

weil diverse Arbeiten nicht fristgerecht abgerechnet wurden. In der Zwischenzeit wurde die Abrech-

nung eingereicht, kontrolliert und der Betrag ausbezahlt. Der guten Ordnung halber ist die Frist nun 

nachträglich noch formell bis zum 30. September 2004 zu verlängern. 

2. Beschluss 

2.1 Die Frist für die Einreichung Abrechnung der Sanierung der Mühlescheune ist dem Verein 

Mühle Ramiswil, U. Jäggi, Präsident, Mümliswil, nachträglich formell bis zum 

30. September 2004 verlängert. 
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